ee 


Kreis⸗Blatt 


enn un? . BR für 
anni er 61e 


Mit Bezug auf meine 5 e 4 5, uber die Impfung der Schutz. 
blatt ehe im laufe enden Jahre, bringe ich 1 1 97 0 5 255 e a Ortsbehoͤr⸗ 
den des Kreifes; Lunz Im pf p. a. % Sisi 806 

I. Der Fmpfbezirk des 2 Kleis Phyſttus Dr. Lenz wird Folgende Ortſchaften 
umfaſſen: Strohteich, Holm, Sandweg, Gr. Walddorf, Schellingsfelde, Emaus, Altdorf, Zi⸗ 
gankenberg, Pietzkendorf, Nenkau 1 Karczemken, Hoch und Klein Koͤlpin, Kokoſchken, 
Miggau, TCzapeln, Ramkau, Bi au,, Nattern, Gluckau, Schaferei, Oliva, 1 Pelonken, 


. 


= ge 201 ee Nickelswalde, erweide, 
auerſheide zeiehhuben, Einlage, Krohnenhof, Junkert 
ae e 11 55 erento 19 1 80 1 10 „Se 


gerskampe, re Er a ee Fita ebſt den Kamm 55 Vorwerk 
Stutthoff, Zieſewald, Schmerblock, önroh hr, Breit lde, Ze face, Reichenberg, Wefflin⸗ 
* on . Dorf in 5 . . und su 1 f 
054 0 Kreiswundarzt ‚engel, wird in den uͤbrigen, vorſtehend nicht äufge⸗ 
fuß ben Heek en impfen, mit 1 der Leſenſchen Güter, in denen der Kreiswundarzt 
Thörmann in Carthaus die Impfung beſorgt, und mit Ausſchluß von Bobenwinkel, Liep Kahl⸗ 
berg Narmeln, Neukrug, Proͤbhernau, Voͤglers und Vogelſang, welche zum Bezirk des Schule 
lehrers Hering Pleger in Pröbbernau gehören. ‚mi Der Impfplan des Impfbezirks bean en 
Frenzel wird durch das Kreisblatt bekannt gemacht werden. zug 
Danzig, den 9. Mai 1854. bl 3 96 ies 
Der Landrach des Danziger gehe. 
In Vertretung v. Brauchitſch. 
zn Mad Fortſetzungndes Impfplans pro 1684. n aten nag nas 
Der Herr Kreis⸗Wundarzt Frenzel impft: i 
am 6. Juni c., 779 7 Uhr Morgens in Mühlbanz, die Kinder ne Mablin, Rambeltſch, 
Senslau und Schweizerhof, und xevidirt die Kinder aus Hohenſtein, Kohling, Dorf 
und Vorwerk Mühlbanz. Die Fuhre geſtellt Kohling in Prauſt 5 Uhr Morgens 
zur Hin⸗ und Mühlbanz in Mühlbanz Uhr Morgens zur Weiterfahrt nach Kladau. 
am 6. Sum c., praͤciſe 10 Uhr Morgens in Kladau, die Kinder aus Groß Kleſchkau, Klein 
„% „ Trampken und Boͤſendorf und revidirt die Kinder aug Kladan, Schwint ſch und Wo⸗ 
ir ame „Die Fuhre geſtellt Kladau in Kladau 12 Uhr Mittags zur Rückreiſe wi f 


9% 1 391115 


— 122 — 
am 7. Juni c., präelff 8 uhr Morgens in Kriefkohl, die Kinder ae erb Guͤttland, 
Groß u. Klein Czattkau, und repidirt die Kinder aus Oſterwick und Zugdam. Die 
Fuhre geſtellt Zugdam in Prauſt 6 Uhr Morgens zur Hin» und Kriefkohl in Krief⸗ 
kohl 10 Uhr Morgens zur Ruͤckreiſe. 
am 9. Juni c., praͤciſe 8 Uhr Morgens in Loͤblau, die Kinder aus Loͤblau und Bankau, und 
revidirt die Kinder aus Klein und Groß Boͤlkau und Kahlbude. Die Fuhre geſtellt 
Kahlbude in Prauſt 6 Uhr Morgens ai Dir und m in Löblau 10 abe. Wet 
i gens zur Ruͤckreiſe. 85 2 2 7 
& a den 22. Mai 1354 A 
EEE — Der, Landrath des a Reife, 
In Vertretung v. Brauchitſch. 


Die unberehelichte Chriſtine Becker, 36 Jahre alt, ſoll ihr Kind, welches ſeit dem 1. April 
. in der Stadt in Pflege untergebracht iſt, wiederum in. Empfang nehmen. Die Ortsbehoͤrden 
15 sen veranlaſſe ich, auf die Vetter zu en und ‚Dei ie im engel ſofort ale 
zu dirigiren. : 
1 en u 16. Mal 1854. 6 e 
0 Der Landrath des Dae, greiſes. 
e J Vertretung v. Braüchitſch. 


Die a des Inſtmann Seyffert aus Borrenczyn, deren Sohn Oder, 17 1 Jule alt, 3 
un deren Tochter Caroline, 10 Jahre alt, haben ſich heimlich aus dem Dienſte entfernt. 
Die Ortspolizei⸗Obrigkeiten urd Schulzenaͤmter des Kreiſes werden aufgefordert, auf 0 

dali, zu vigiliren und ſie im Betretungsfalle hierher oder A e du. Nen fen 157 
e den 15. Mai 1854. Ans 4 5 2048726 

Der Landrath des Danziger. es. 55 N 5 

In Vertretung v. Brauchitſch. NIE 


Der: Mauserheifie Willers beabſicht igt, auf der ihm in Renkau rene 11 ei 
nen e Ziegelofen, nach der in meinem Bureau einzuſehenden Zeichnung und Beſchreibung Ä 


zu erbauen. 

55 Diejenigen, welche hiergegen Einwendungen zu machen haben, die nicht pribatkecht⸗ 
licher Rune find, werben aufgefordert, ſolche binnen 4 a präkluſtviſcher Sr bei mix 
anzumelden. 

Danzig, den 5. Mai 1854. f 5 
Der Landrath des Danziger ele. 
In Vertretung v. Brauchitſch. 


Von den diesiähren Erſatz⸗Rekruten haben nachfolgende noch nicht ermittelt werden koͤnnen; 
Gottfried Schwan aus Steegen, 

Johann Michael Gehrt aus Senslan, en e eee e 

Jacob Miſchker aus Groß Golmkau, ERS un) 128 

chen Jacob Mau aus Vangſchin, el ee 

Guſtav Möwe aus Grebinerfeld, ü eee . 

aa, Peter Rickel aus Holm 5 91 sh za e n 
an Die e Ortepotigeidefgfeiten und Curgenämter: Ha uf die eat? Leute be⸗ 

bar genau zu achten und ſie im Bettetungsfalle ſofort, event. per Transport; Hierher zu 

enden 3 


e ee 


N 


343 
12 


7 2 812 


J mt 


Sollte ſich ſpaͤter ermitteln, daß einer der Reernten ſich im Bereiche eines Or tes 


— — — 
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aufgehalten, ohne daß die Polizeibehoͤrde oder das Schulzenamt in Folge dieſer Verfügung das 
Röthige veranlaßt hat, wird unnachſichtlich Straffeſtſetzung erfolgen. 1 
Danzig, den 19. Mai 1854. = „„ . 
Der Landrath des Danziger Krelſes. 
In Vertretung v. Brauchitſch. 


aulaärt Die Ortspolizeiobrigkeiten und Schulzenamter des Kreiſes werden aufgefordert, auf den, 
aus dem Dienſt des Kofbefigers Mirau in Schönwarling entwichenen Knecht Albert Maaſſa aus 
Szernian zu vigiliren und ihn im Betretungsfalle hierher einzulieferrn. dis 


Danzig, den 17. Mai 1854. a 125 er 
2 Der Landrat h des Danziger Kreiſes. 128 
2 e 8 In Vertretung v. Brauchitſc ht. 


Aue denne 55 Bekanntmachung, E 5 
Auel f 10 e 8 den Remonte⸗Ankauf pro 1854 betreffend. sätns 
nn: „ 5 Regierungsbezios Tag VE 
Zaum Ankaufe von Remonten im Alter von 3 is einſchließlich 6 Jahren ſind auch in 
dieſem Jahre in dem Bezirke der Koͤnigl. Regierung zu Danzig und den angrenzenden Bereichen 
nachſtehende früh Morgens beginnende Maͤrkte anberaumt worden, und zwar: 12 
a A. durch die Remonte⸗Ankaufs Commiſſſon für Preußen: 
den 8. Juni in Marienburg, s 
Ge „ 10. „in Elbing, 5 Fr 
37 1 u in Ey 12. „ in Pr. Holland, 45 u > 22 . 
e eee ee eee 14. „in Braunsber g 
B. durch die Remonte⸗Ankaufs⸗Commiſſion fuͤr die mittleren Provinzen; 
at dss den 9. September in Stolp, 115 ; 95H 
„11. „ in Lauenburg, 5 
13. „in Reuſtadt, 


5 » E 
1 a eee e eb mare, ge . 
8 „18: in Mete, e : . 
a eat 19. in Marienwerder, n e 
Ne ee ee „ 20. in Rellenburg. age 478 
Die von der Militair⸗Commiſſion erkauften Pferde werden zur Stelle abgenommen 


und ſofort baar bezahlt. „ 5 
5 Die erforderlichen Eigenſchaften eines Remonte⸗Pferdes werden als hinlaͤnglich be⸗ 
kannt vorausgeſetzt. Zur Warnung der Verkäufer wird nur noch bemerkt, daß Pferde, deren 
Mängel geſetzlich den Kauf rückgaͤngig machen, und Krippenſetzer, die ſich als ſolche innerhalb der 
erſten 10 Tage herausſtellen, dem früheren Eigenthümer zurückgeſandt werden. ©. 1 
»Mit jedem erkauften Pferde find eine neue lederne Trenſe, eine Gurthalfter und 
2 hanfene Stricke ohne beſondere Vergütung zu übergeben. g 
Berlin, den 31. Maͤrz 1854. „een 
Kriegsminiſterium, Abtheilung fur das Remonteweſen. 
(Gez.) v. Dobeneck. Mentzel. v. Colomb. 
Vorſtehendes Publikandum bringe ich hierdurch noch zur beſonderen Kenntniß des Kreiſes. 
Danzig, den 18. Mai 1654. 30 lagihngut 97 61 
RE ae Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
In Vertretung v. Brauchitſch. 
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der Hofbeſtzer Alexis Fee 00 ee. if am; Shan. dat Wälle word 1.05% 


Danzig, den 12 5 1 17 8 di E 
er, Sandrath, are Danziger, Kradee. 
Ju 1 5 5 Brauchieſch 


ehrten Herren Beſitzern u. en, Ortsvorſtaͤnden erlaube ich mir HEBEN eff b ne 

il u 115 Sea aft, ei 100 Fabrikation von Feuer und Garten. 115 a, lem 

lie Bei einer hoͤchſt ſoliden Arbeit, 100 1155 

5 e daß der Bau diefer Spritzen ganz von den, anerkannt beſte 1 5 19 105 1 S 1 | 

zen entnommen iſt u. fie fich „gel eee lee im Gange 0 durch ſ fee 

tene Leiſtungen auszeichnen a paar 115 Ho r ſt man n, 
Pr. Stargardt, im Mai 1854. - 5 Kupferſchmidt. 


In der polizeilichen U fe e he wider den Acht Gottlieb Hoſemann iſt der Auf⸗ 


45 Ba vorraͤt thig., 


enthalt des Genannten zu wiſſen nö etſelbe ‚fon auß der Gegend von Stutthof zu Hauſe 
ſein und ein gaacecedrhe e Pede 
ai Wuß Die. Bus: en und die oed a erfüdht, auf den p Tee 5 1 f 
liren und 00 1 a NEE: e ki ht Kl bekannt e 

Tiegenhof, den 24, Pat 1 E 


wie sr 
Von der Tour nad) 1 1 RAR 9 5 polniſche Ueberl aͤu fer Zrang 
Czarnowski, rl zur Landes⸗Verweiſung verurtheilt 515 abgewichen und treibt ſich zwecklos 
umher. S e Cwil⸗ und Militair⸗Behörden werden erſucht, auf: denſelben Acht zu ha ⸗ 
ben, ihn im e kags falle zu verhaften und an die nächſte Poſttel Behörde welche uns davon 
in Kenntniß ſetzen wird, abheekent zu laſſen. 
„S igen alle ment 

Geburtsort: Regow; Barerland: Polen; Gewöhnlicher Aufenthalt: wie vor; Religion: 
katholiſch; Alter: 23 Jahre; Stand und Gewerbe: Arheitsmannz 11 5 Fuß 3 Zollz 
Haare: blond; Stirn: frei 3 Augenbraunen : blond; Augen: blau; Naſe: ſpitz; Mund: "aufs 
geworfene Lippen; Zähne: gut zue Bart: fehlt; Kinn: oval; Geſichts farbe: a Geſichtsbil⸗ 
dung; oval; Statur: mittel Se Kennzeichen: Narbe über en Su 10 

Marienburg, den 36. a 1854. nnd 0 Ari 

ud bilgnälie Ba 4 7, 2507 Der Magiſtrat. 
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196 Mog ss schle \ 14 pilastsp Ispichfle 
In der Summine . Pr. e Ye am 1 J. Vorn e ider 
Jorſterwohnung Wige 116 eichene wit. 2101 Ei z 
239 roth büchene / 1 ae SAID ai 

3 weißbüchene 5 e eee FE n 


im 


55 erne 
meiſtbietend gegen era bite he welkeuft werdet Alles Bil iſt im Winter gefaͤllt, 
und kann von Kaufluſtigen zu jeder Zeit beſehen werden Bei. Beſtimmung der Preiſe ift die 
Taxe der benachbarten Königlichen orten: nr Grunde gelegt. Der Gutsbeſitzer A. Plehn. 


2000 rtl. ſind zur 1. Stelle auf 1 ländliches Grundſtuͤck zu beſtaͤtigen. Näheres Langgarten 41. 


| ‚a ‚dem Hue Hoch Kötpin haß ch 


— un 


1 5 12 - 


HAIR HN Ko no einge hrs 


t 8. gg. N i 1 thet / ſucht eine 
sehen Gries BEIN, mit den enen, Wend ifen, un be bee 


. Meine braune Stute, 3, Jahr alt, eingefunden. 


Alle Sorten ganz trockne Nutzhoͤlzer ee Herren Meuples⸗, Wagen⸗ u. Müuhlenbauer, als: . 
Rothbuͤch.⸗, Eſchen⸗ 5 Birk.⸗, Ficht.⸗ u. Ellernbohlen, unter welchen eichene v. 224 Zoll Dicke 


b 15 es be RAN BEE ei ü Sun e, Deichſelzn eigen me find z. bill. 
He ö hi 12 Dult, Hehe er Seugen . 5 Bere, Nice he. as 88. 60 Skorfa. 


Beſtellungen auf jede Art von Nutz⸗, Bau⸗ En und uno Brande ſowie auch auf Ei enrinde Plaͤlt⸗ 
eichen, Stammlatten und Dachſtoͤcke en 1 Gr. Aböſchkau, En 00 von Präuf, 
von heute ab jederzeit angenommen. eee en ee ee f 1 1199 3 
al, Schwergerhöff, bei‘ Hohenſtem el ea 120, Scheffel geſunde e l Verkauf 
Ein mit guten Zeugniffen verfehener dong ini rer; Inſpector wird bur feinen: Bewirth⸗ 


flung eines Gutes von circa 600 er culmiſch geſucht. 
85 nn Br werden unter 5 eh e ze per 1 Prauſt⸗ 


ee 


Lung 7 5 ne zu rein und) me 10 a. dry beit eencher und 
M ger 3 or pt en "pn Ha 10 e 5 


Er biwigen,. enpfiehle Be 0 8. 

) Sot 1445 A 5 12 2 
ben in el gertebene H. ſchönen Jirniß 1 5 

. =>, 2 8 1 6 U ur qu, teherberge, haft 

Dust fernere unbefugte Betreten RENT RN Re = Boni, en Seitens der Schif⸗ 2 

fer, ede ich hiermit zur . des Antrages u Beſtrafung und ShadensErfag: 

4% Files amsdschlsg ee mens ee 140 San — ER gr a 


uz gs 1! ai en 1 ö DENE 
6 1 817 Aa 14061 


versammelt sich Freitag, er 2 aan en Nachmittags 4 Uhr im Bahnhofsgebäude zu 
Praust, 2 Der Vorstand. 


Ich bitte einen Jeden auf india 10 0b Kuben 11 Ait hn anzuhalten u. an die naͤchſte 

a 1 5 abzuliefern oder mich davon in Kenntniß ae, Derſelbe hat geſunde Geſichtsfarbe u. 

e, 1 grauen kurz. Zeugrock, 1 grüne Zeugweſte, Vrothgeblümtes Vorhemd mit Boͤffchen, 

Se tel 1 grüne Tuchmuͤtze mit Schirm und Sturmriemen, dunkle Tüchhoſen u. Schnür⸗ 

ink ee ur 10 eee bei ſich, worguf ich bei J Wechſeln zu 
MER 980 A. A. bg Helga Aas „ Danis 


hr 15 907575 


u em am Rein) bei rauf Reden 150 05 hochfelne Dutterfänafe ui Hunt zum Verk. 


0 Bekanntmachung. 
Auf HS Weiſenkrugſchen großen Außendeich ſollen circa, 30 When Halen einzeln 
dem Meiſtbietenden pachtweiſe uͤberlaſſen werden. Hierzu ſtehet Termin auf 
Freitag, den 2. Juni 1854, 
um 10 Uhr Vormittags, im Weiſſenkruge auf Weſſlinken an. 
Liebhaber werden erſucht, ſich dort einzufinden. 
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Verſch. Capitalien ſ. ſow. a. Grundſtuͤcke, als a. auf! Wechſel z. beg. Mäh. d. b. Szeliski, Fleiſcherg. 15. 


Im Hofe zu Gr. Kleſchkau liegen circa 500 S effel große u 5 eſund t iu 
EEE Eh cheffel große un gef e Kart offen, ſowie auch 


140 Stück gute, theilweiſe noch junge Dütterfhanfe nne ur Zucht brauchbar, ſtehen au 
‚Rem: Gute Czerbienezin bei Dirſchau zum Vert kauf. 3 5 1920 3 ii A. Wee f 
Ezerbienezin, den 11. Mai 1854. 10 


. Das zum Nachlaſſe des Hofbefigers Carl Auguft Ziehm 7 Grundſtück Gille, 12 
12 bes a: mit den dazu gehörigen Grundſtücken Oſterwick No. 8. d. und Zuge 
dam No, 8. d., zuſammen abgeſchaͤtzt auf 47147 rtl. 20 ſgr. 7 pf. fol in regen ae 
‚haflation. im Termine den 13. Juli er., Vormittags 11 Uhr, 

vor dem Deputirten ns Stadt- und Kreisgerichts⸗-Rath Raſchke auf der pieft igen Gerichts, 
ſtelle, Verhoͤrzimmer No, 3., verkauft werden, wozu Kaufluſtige mit dem Bemerken vorgeladen 
werden, daß die Taxe der vorerwaͤhnten Grundſtuͤcke in unſerem Bureau II. bei den Cart 
Auguſt Ziehmſchen Pupillen⸗Akten e werden kann. i 
Danzig, den 8. April 1854. Koͤnigl. Stadt⸗ und Kreisen, II. Abtheilung. 


2 1 5 
Ueber das Vermögen des Einſaſſen und Handelsmannes Johann Cornelſen ie 
Bauernhof wird, nachdem durch die Verfiigung) vom ng Rüge! aber” daſſelbe der 0 8 
‚eröffnet; worden, hierdurch der offene Arreſt verhängt. 
Alle Diejenigen, welche dem Gemeinſchuldner gehörige Gelder, dere gelbſterthen ‚Ser 
euſtände in Händen haben, werden angewieſen, demſelben nichts davon zu verabfolgen, b 
ſolche binnen 1 Wochen bei dem unterzeichneten Gerichte anzuzeigen und mit Vorbehalt ihrer 
Rechte zur gerichtlichen Verwahrung anzubieten. 
Jich Im Falle der Unterlaſſüng gehen ſie ibn daran baten en Pfand⸗ und en 
Rechte verluſtig⸗ 
Jede an bent Gemeinſchuldner oder ſonſt einen Dritten geſchehene Zahlung oder 
Auslieferung wird fuͤr nicht geſchehen erachtet und das verbotwidrig Gezahlte oder Ausgeant⸗ 
wertete N die Maſſe anderweit von dem Hatten! beigetrieben wekbel. 


Site { 


US en den 4. März 1854. 25 I dose Yamımsarsv 
4898400 15 Koͤnigl. Krein⸗Gerichts⸗Deputation. 22841 
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mee e e ee Auction zu Wotzlafff 
Reg den 8. Juli 1854, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf favs Verlagen 
dus Herrn Jul. Jebens in feinem früheren Gründſtlic zu Wotzlaff öffentlich an den Meist ie 
1 verkaufen: 0 
1 Arbeitswagen mit Zubehör, 4 n Arbeitsſchlitten, 2 beſchl. dehnen 
2 Landhaken, 2 Pfluͤge, 2 Paar Eggen, 1 Holzlade, 1 große Winde, 2 Geſpann lederne, 
2 Geſpann hanfene Sielen, 1 Windharfe, 1 W 1 Haͤckſelmaſchine und vieles nütz⸗ 
liches Haus: und Stallgeräthe, ferner berſchtedene Meubel, als Tiſche, Stühle, Schränke, 
Spiegel, Banken, ꝛc. und circa 
50 Haufen ſehr Mi Pferde⸗ u. Kuhheu, wie duch eireg 5 ‚Shot Hafer⸗ Gerſten. 
Roggen, und Erbſenſtroh. f 
Der Zahlungstermin wird am 111 auge ae ‚können fremder Gegenſtände 


eingebracht werden. 
9 300. Aue Wagner, actions; Commiflarün, nun 
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neh ew ni als läͤndl Se ſtzung. werd. 3. kauf. geſucht. ab, da . e 15. 


29 i 5 
kun Land⸗Verpachtung. u 
Dienfng, den 30. Mai 1854, Nachmittags 3, Uhr, werde id, N sig 1 
des Hofbeſitzers Herrn Dreier zu Scharfenberg 
eirca 15 eulmiſche Morgen Ackerland zur diesjährigen , Benützung berpgs hten 
und ein Quantum Roggen⸗ und Welzenſtroh verkaufen. Der Verſammlungsort iſt im. © are, 
* fh au? des Herrn Dreier und wird. dahelbſt der Zahlungstermin bekannt gemacht werden. 
Joh. Jac. Wagner, bene En 


; t a en 11748130 
N Rt die, “Ayrnfäpesiode des Landſchaſts⸗Deputirten v. Zelewekl auf Baron, fo wie des 
8 unterzeichneten Landſchaftsrathes mit Johanni d. J. ablaͤuft, fo, beehre ich mich, in Verfolg⸗ 
der Verfugung der Königlichen: Provinzial, Landſchafts⸗Direction. die Herren Kreisſtände des Dir⸗ 
ſchauer Landſchaftskreiſes zu einem Kreistage nach Danzig in das Lokal des Lan chat ghenges 2 
am 12. Juni c., Vormittags 11 Uhr, 
zur Neuwahl nach Maaßgabe der Beſtimmungen der 99 22, 23, 24, 25, 39 und 45 des revi⸗ 
dirten „Reglements Th. II. Tit. 2, ergebenſt einzuladen. 
In der Kreisverſammlung wird das Votum eines jeden erſchienenen ſtimmberechtigten 
Kreisſtandes zu Protokoll geſchrieben. Nicht Erſcheinende koͤnnen durch Stimmzettel waͤhlen. 
Die Stimmzettel müſſen dem Wahlkommiſſarius vor Eroͤffnung des Kreistags eingereicht, oder 
durch ein Kreistagsmitglied auf dem Kreistage überreicht werden. 
Beſitzer mehrerer Guͤter haben nur eine Stimme, daſſelbe gilt von denjenigen Guts beſitzern, 
r welche zuſammen nur ein adeliges Gut beſitzen. Von dieſen Letzteren übt der im Jahre 1852, 
| erwählte Vertreter das Wahlrecht aus. 
N Wer auf dem Wahltage nicht erſcheint, oder fein. Votum nicht auf die vorgeſchriebene Art 
zu deutete einſendet, wird eh angeſehen, daß er fh e für diesmal 2 ene 22 


1 


N Kane I 8. Mai san ab 
Der Wahlk ommiſſarius Landſchaftsralh 15 Platen. 1828 5 Br 
Aufnahme von Weidevieh bei Arnold in Oferwi N 

ür die ganze Weidezeit vom 1. Juni bis zum Herbſte zahlen: es a 
2 an: che und NER bis ie MR fr yet — ür. se 
ere Nene, ie ern N 
Milchkühe und mag ee er Te 

Arbeitspferde JC FR 10 

0 o Woche zahlen: e ann 555 RER ER 

4 Arbeitspferde i „ l 0 l, 2 f le 235 e 4 11 

Maſtvieh bis furt 15 108 ee a ap 
4 * * nach dem 1. a ‘ * . * 4 * * ER : 5 8 — 13 25 
7 = Bekannt m ach u 


n g. 
In Folge des Be ſchluſſes Dee Generalverſammlung am 22. Zebrüar 1653 if: ‚der in dem 
vierzehnten Jahresberichte S. 28.29, mitgetheilte Entwurf zu einem neuen Statute 
der diesjaͤhr igen Generalverſammlung wochmals vorgelegt und von derſelben die Entſcheidung 


getroffen worden: 
„die alten Grundgeſetze mit Ausſchluß der Paragraphen 6., 7. 8., 10., 18. beizube⸗ 


| 
| 
| 
N 
h 
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halten und der Geſellſchaft den Namen Enthaltſamkeits⸗Geſellſchaft des Danziger 
t eh Landlreiſes beizulegen + Am Zunge lan} t bfr gan 37d 
Die beſchloſſene Abaͤnderung der Grundgeſetze, welche ih Mae mittelſt hoher Der, 


1039 e ee f de der Königlichen s 
von derſelben durch Verfügung 9 an 1 55 fe 70 
8 ſpre 


wirthſchaften halten, in denen Brannkwein geſchaͤnkt wird, und ſaͤmmtliche Ortsobrigkeitenn 
dutch ihr Beiſpiel den übrigen Kreiseingeſeſſenen den Beitritt empfehlen werden. Wir glauben 
uns berechtigt, anzunehmen, daß in unferm Kreiſe gegenwärtig ziemlich allgemein die Ein ſicht 
verbreitet iſt, „daß der Genuß des Branntweins nicht blos entbehrlich, ſondern verderblich ifte 
undgenthalten uns deshalb jedes Wortes über die Zweck naͤßigkeit und Wohlthaͤtigkeit unſerer 


Der Ausſchuß der wa een. Ami Seen 
nk ir Det 
in Gotha. 
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deen dem meennu Hi 
Dividende für 440 Vergangene 
der eingezahiten Prämien. 5 
der Agentur des Unter zeichnete u 7 
unter Ueberreichung eines Exemplars des Abschlusses, sofort aus- 


gezahlg, n. Di, führlichen Nachweisungen zur Rechunng 
eee eee 405 1 nl Ai 1E I ff 145 
edem, der ‚dieser; gegenseitigen (Feuerversicherungsi&e- 
| geneigt let, nicht ger, LHeterzelehnete bereit- 
Willig dessfallsige Auskunft und, vermittelt die Versicherung. 

; Danzig, den 17. Mai 1854. ©. H. Punnenberg, 
ee 0 . Neugarten He m | 
Die, wiederholentlich aus dem Dienft entlaufene Dlenſtmagd Johaung Barg hat ſich am 
11. d. n n Dienſte des Hakenbüdners J. Penner ö Stiegen ohne, 190 b 1 5 geſetz⸗ 
lichen Grund entfernt, und treibt ſich wahrſcheinlich Ante e e en en een 

Säusnitiche Orksborſtände und Poſſzetbehörden werden arſacht, auf die p. Barg zu vigili . 
ren, dieſelbe, wo ſie ſich betreten laſſen ſollte, anzuhalten zund hier einzuliefern. 8 ' 
, Tiegenhof, denz 13. Mai 1854... Könige Bomafſſen⸗Rent⸗ Ant 150 
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